
Gymnasium:  Maxim  Poggemann
tritt  als  Landessieger  beim
Bundeswettbewerb  der
Mathematik-Olympiade an

Maxim Poggemann (3.v.l.) bei der Ehrung in Düsseldorf. Foto:
SGB

Maxim  Poggemann,  Schüler  des  Jahrgangs  EF  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen,  bewies  bei  der  Mathematik-Olympiade
einmal mehr seine außergewöhnlichen Fähigkeiten und wurde nun
als einer von 13 Landessiegern in Düsseldorf ausgezeichnet.
Bei der Ehrung im Rahmen einer offiziellen Feierstunde erhielt
Maxim auch eines der begehrten Tickets für das Bundesfinale.

Zuvor hatte sich Maxim über die Schul- und Regionalrunde für
die NRW-Runde qualifiziert. Schulleiterin Bärbel Heidenreich
begleitete  Maxim  zu  dieser  besonderen  Auszeichnung  nach
Düsseldorf und hob dessen außergewöhnliche Leistung hervor:
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„Als Mathematiklehrerin freue ich mich natürlich besonders,
wenn Schülerinnen und Schüler meine Begeisterung für diese
Wissenschaft teilen und so viel Freude an innermathematischen
Problemfragen  zeigen.  Dies  war  besonders  in  der  äußerst
lebhaften Beteiligung bei dem Vertrag von Prof. Dr. Immanuel
Halupczok zu ‚Hilberts Hotel‘ zu beobachten“, erzählt Bärbel
Heidenreich.

Die  Mathematik-Olympiade  ist  ein  jährlich  bundesweit
angebotener Wettbewerb, an dem über 200.000 Schülerinnen und
Schüler  teilnehmen.  Diese  hat  eine  bis  in  das  Schuljahr
1961/62  zurückreichende  Tradition.  Die  Lösung  der  nicht
alltäglichen Aufgaben erfordert vor allem logisches Denken,
Kombinationsfähigkeit  und  den  kreativen  Umgang  mit
mathematischen  Methoden.

Beim Bundesfinale der nunmehr 58. Auflage, welches vom 12. bis
15. Mai in Chemnitz stattfinden wird, startet Maxim als einer
von  200  Endrundenteilnehmerinnen  und  -teilnehmern  aus  ganz
Deutschland.


